
 

Kreisverwaltung Vulkaneifel Beschlussvorlage 
  

Abteilung: Zentrales und Finanzen - öffentlich - 
 
  

 Datum Drucksachen Nr. (gg. Nachtragsvermerk) 

 27.09.2011 II/509 1. Ergänzung 
 
 Beratungsergebnis 
Beratungsfolge Termin TOP Bemerkungen 

Kreistag 07.11.2011 8.  
 
Betreff: 

Kommunaler Entschuldungsfonds - KEF-RP 
 
Beschlussvorschlag: 

Auf Empfehlung des Kreisausschusses beschließt der Kreistag, dem KEF-RP durch Abschluss 
des Konsolidierungsvertrages beizutreten. Der Eigenanteil des Landkreises soll durch 
Maßnahmen aus den Ziffern 1 bis 8 der Anlage 1 sowie durch eine Beteiligung der Kreissparkasse 
Vulkaneifel in Höhe von 500.000 Euro erbracht werden. 
 
Sachdarstellung: 

In Ergänzung zur Vorlage II/487 erfolgen noch nachstehende Ausführungen: 
 

1. Liste mit den vorgesehenen Maßnahmen 
Die überarbeitete Liste vom 30.09.2011 ist als Anlage beigefügt. Im Kreisausschuss 
wurden sämtliche Vorschläge, die in der Vorlage II/487 aufgeführt waren, ausführlich 
diskutiert und eine Beschlussempfehlung entsprechend den aufgeführten Punkten in der 
Liste an den Kreistag gegeben.  
 

2. Allgemeines 
Für den KEF-RP müssen rd. 820.000 € Ausgabekürzungen bzw. Einnahmeerhöhungen 
erbracht werden.  
 
Die Aufsichtsbehörde überprüft jeweils nach Abschluss eines Jahres, ob die 
Konsolidierungsmaßnahmen entsprechend dem abgeschlossenen Vertrag umgesetzt 
wurden. Entscheidend ist das Ist-Ergebnis. Bei Unterschreitungen sind zusätzliche 
Maßnahmen durchzuführen, um das erforderliche Gesamtergebnis zu erreichen. 
 
Da nicht alle Positionen im voraus exakt berechnet werden können bzw. nicht in jedem Fall 
wegen der erforderlichen Vorlaufzeiten der ganze Jahresbetrag erreicht werden kann, 
sollte nach Auffassung der Verwaltung ein Betrag von 850.000 € angestrebt werden, um 
nach Möglichkeit Nachfinanzierungen zu vermeiden.  
 
Dem KEF-RP könnte auch rückwirkend bis zum 31.12.2013 beigetreten werden, wenn der 
Vertrag eine Nachholung der erforderlichen neuen Konsolidierungsbeiträge vorsieht. Wenn 
die rückwirkende Teilnahme und der damit verbundene rückwirkende 
Konsolidierungsbeitrag von jährlich 820.000 € nicht erbracht werden kann – wovon 
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auszugehen ist -, würde dies bedeuten, dass der jährliche Beitrag des Entschuldungsfonds 
in Höhe von 1.650.000 € (ohne Konsolidierungsbeitrag des Landkreises) fehlen würde. 
 

3. Neben den vorgeschlagenen Punkten wurde im Kreisausschuss auch ausführlich über die 
Kreisbibliothek diskutiert. Der Kreisausschuss hat die Verwaltung beauftragt, im Jahre 2012 
Gespräche mit den beteiligten Schulen und den örtlichen Büchereien im Landkreis zu 
führen. Ziel dieser Gespräche soll es sein, die Kreisbibliothek zum 31.12.2012 zu 
schließen. 
 
 

 
 
 
 




